
 

       

 

Liebe Laboerinnen und Laboer!  
 

 

 
 Zukunftsprojekt Schwimmhalle für unsere Region hat die erste Hürde genommen 
 
Wir freuen uns sehr, dass die Gemeindevertretung Laboe in ihrer letzten Sitzung im Jahr 2025 grünes Licht für die 
Beantragung von Fördermitteln aus der „Sportmilliarde“ der Bundesregierung gegeben hat. Mit dem 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung sind die 25 anwesenden Mitglieder der 
Empfehlung des Werkausschusses gefolgt.Alles andere wäre den Laboer Bürger(inne)n auch schwer zu erklären 
gewesen. Denn wenn man nicht fragt, ist die Antwort immer nein. Man muss es auf jeden Fall versuchen. Mit den 
beantragten Fördermitteln bestände die Chance auf Finanzierbarkeit des Projektes. 
 
Wie aus unserem Artikel im Januarheft zu erkennen war, haben wir uns intensiv mit dem Förderprogramm beschäftigt 
und sehen gute Chancen für Laboe. Denn wir erfüllen mit dem vorliegenden Variantenvergleich, dem vorhandenen 
Grundstück im Eigentum der Gemeinde, dem bestehenden B-Plan und den Willensbekundungen der 3 
Umlandgemeinden eines der wichtigsten Förderkriterien: schnelle Umsetzbarkeit. Auch den geforderten Beitrag zum 
gesellschaftlichen Miteinander erfüllte die Schwimmhalle durch die vielen unterschiedlichen Nutzergruppen schon über 
50 Jahre.  
Natürlich soll ein Neubau wieder barrierefrei gestaltet werden, was ebenfalls ein Kriterium für die Bewertung ist. Hierzu 
hat Herr Ramm, neuer Beauftragter für Menschen mit Behinderung, auf Nachfrage des Fördervereins 
dankenswerterweise viele wichtige Anregungen beigesteuert.  
Nun heißt es Daumen drücken, dass Laboes Projektskizze in der ersten Stufe vom Haushaltsausschuss des Bundestages 
ausgewählt wird, um dann den ausführlichen Förderantrag zu erstellen. 
 
Die über lange Jahre geführte Diskussion um die Schwimmhalle – mal mehr, mal weniger strittig – könnte durch die 
Förderung des Bundes endlich beendet werden.  Schwimmunterricht würde in Laboe wieder möglich und ein von vielen 
vermisster einzigartiger Ort des gesellschaftlichen Miteinanders würde wieder entstehen. 
  

Jetzt warten wir gespannt auf die Förderbedingungen für die zusätzlich angekündigten Fördermittel des Landes 
Schleswig-Holstein. Eine Förderung aus beiden Töpfen soll nach unseren Informationen wohl möglich sein, aber das 
bleibt abzuwarten. Sollten dafür Anpassungen der Planung erforderlich sein, hat Bürgermeister Heiko Voß durch den 
Beschluss der Gemeindevertretung dazu Handlungsfreiheit. 
 
Ihr Förderverein Hallenbad Laboe e.V. 
Besuchen Sie uns gern auf unserer Homepage www.hallenbad-laboe.de  
 
 
 


